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Kro . 13Z .
Wir vernehmen mir wahrem Vergnügen aus den Brie¬

fen unsers Herrn v . , daß er die Ehre gehabt hat , Ihre
persönliche Bekanntschaft zu machen , und daß Sie nicht
abgeneigt seyen , uns einen Theil Ihrer hiesigen Geschäfts
anzuvertrauen . Wir würden uns glücklich schätzen , wen »
sich diesen Sommer und nächsten Herbst eine Veranlassung
darböte , uns zu beschäftigen . Wir wollen Sie mit den ge¬
wöhnlichen trivialen Versicherungen der Aufmerksamkeit
und Sorgfalt für Ihren Nutzen nicht behelligen ; die Ab¬
hängigkeit , welche den Beauftragten an den Auftragöcr -
theiler bindet , führt dieses Bedingniß ohnehin als eine na¬
türliche unausweichliche Folge inst sich u. s. w.

0 .

Anfragen und Empfehlungen .

Uro . 136 .

^ Z
Vertrauen auf die besondere Freundschaft , die

Sie mir jederzeit zu erzeigen beliebten , ersuche ich Sie hie-
mit , mir aufrichtig Ihre Meinung sagen zu wollen , ob fürden gegenwärtigen Augenblick mit . . . . Leinwänden etwas
zu machen wäre , denn ich hätte Lust, Ihnen welche in Com¬
mission zu senden .

Da ich mit keiner unbedeutenden Parthie von diesen ,
sowohl als von . . . Leinwänden , welche übrigens attdort
lehr gesucht sind, versehen bin, und wenn irgend eine Hoff¬
nung eines guten Absatzes vorhanden wäre , möchte ich mit
. . . bis . . . Stücken einen Versuch machen .



Nro . 13Z

Vernehmen rilevare , wahr ( das größte ) MS8-

8imo eeo . » persönliche Bekanntschaft machen lai -o 1a oo-

no866n - ! s personale , nicht abgeneigt seyn ( anzuver¬

trauen ) non 6886re lontano stall ' aKrstaro , Theil xarto/ .

Ihre hiesigen Geschäfte i ' V08tri intere8si in ^U68ts pis ^ria .

Sich schätzen 08sere , glücklich iortnusto , dieser Sommer

und nächsten Herbst sturante 1' 08tate , e I' autunno sp -

xre88o , sich eine Veranlassrng darbieten pr08entar8t
nualolre opportunitä sti , uns zu beschäftigen ( sich un¬

sers Wirkens zu bedienen ) sti xrevslervi stell '

onera no8tra . Nicht behelligen wollen Non, testiare , ge¬

wöhnliche triviale Versicherung 8o1ita triviale xromessa .

Abhängigkeit stipenstensa , binden stover legsr . der Be¬

auftragte il ooininis8ionsto , an den aol 8UV, Austrags -

ertheiler eoinnrittonte , führt mit sich re. ( macht ) rensts

naturale eä inevitslsilo oon80AueUiia una tal oonstisiontz .

0 .

Rro . 136 .

Im Vertrauen ( Gestützt ) b' onstatü , auf8u , besotv

dere Freundschaft partieolarö aniieirria , belieben piaeerU

gstuno , jederzeit vAnora , erzeigen strinestrars sä UNO-

ersuchen tursi a prekäre , zu sti, wollen volere , aufrichtig

inLenuamenw , sagen ooinmuniesre , ob 86, der gegenwär¬

tige Augenblick lo 8tsto attusle stelle oiroo8tanr : 6, etwas

zu machen seyn 68servi l ' apxarenv . a sti potsr lar gualolre

ao8a von , Leinwand tela sti . . , welche ebe , Lust haben in -

olinaro a, in Commiffion senden 8pestiro in eomtni88ione .

Versehen seyn ^n69i - xi ovvi8t0 äi ( O 61 . )- fernerm -

bedeutende Parthie uns guantitä non iostibkoronte , von

diesen Leinwänden sti gu68tv tele , als auch corne pure .

Von . . . Leinwänden sti cprelle sti welche One, übri¬

gens per sltro , alldort sta eoste8te parti , sehr ( so) 81, ge¬

sucht sey» 08861- 0 rieoreaw , und wenn nei m,80 6N6; ?osf -

uuiig vorhanden seyn V880rvi sxeranLg , eines guten Ansatzes

( zuhaben davon ei ne n g u t e n Ab satz ) Absatz 68it «i

möchte ( würde ) machen karne , Versuch xrovs , mit von,

( einer Parthie von ) uns parUta ä inoirca ece .
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Ich verlasse mich du- ßfallü aber ganz aufJhre Freund¬
schaft und aufrichtige Belehrung , damit ich mir statt dem
gehofften Gewinn nicht allenfalls einen Verlust zuziehe,
wovor mich nur Ihr kluger Rath bewahren kann. In Er¬
wartung Ihrer baldigen Antwort zeichne mit Achtung .

Uro . 137 .

A n t w v r t.

Ich erwiedere ohne Zaudern auf Ihr Werthes vorn
. . . . mit all der Aufrichtigkeit , wie sie Ihr Vertrauen ver¬
dient , und die Sie sich von mir versprechen können , daß die
gegenwärtigen Zeitumstände nach kaum beendetem hart¬
näckigen Kriege , wodurch unser Land so sehr mitgenommen
wurde , für die Unternehmung , die Sie vorhaben , keinen
gar zu günstigen Erfolg erwarten lassen.

Ich zweifle keineswegs , daß sich nicht Käufer finden
würden ; aber man müßte ihnen wenigstens eine Zahlungs¬
frist von . . . Monaten zugestehen , weil das baare Geld
hier äußerst selten geworden . Wenn Sie sich aber an die¬
sen Umstand nicht stoßen , und so lange auf Ihren Vor¬
schuß verzichten wollen , dann sehe ich dabey kein Arges ,
und Sie könnten mir die angezeigte Parthie schicken , auch
glaube ich Ihnen einen ziemlichen Nutzen dabey verspre¬
chen zu können .
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Aber ma, dießfalls in vio, sich verlassen «loversi ri -

mottore aufrichtig sinooro , Belehrung Euxiono , da-

,nit xoroliö , statt invooe üi, der gehoffte Gewinn il bin -

msto prolitto , sich zuziehen incoriooo in , Verlust xer- -
äits (v. Z. ) , wovor ( vor welchen ) Zelle gualj , mich
kann bewahren mi xuö Fsrantiro , Ihr kluger Rath In vo-

stl ' n ssA8 ^ ^»revitlenLs . Baldig oon vFni solleeitncline .

iXro . 137 .

Ohne Zaudern 80N/. S instuAio , Aufrichtigkeit inZo -

»nits , wie verdient ( wel ch e v erdie n t) moiitsro , Ver¬

trauen eontiäen - ra , können äovoro , sich versprechen stten -

clere , von mir 6a rne, daß nicht erwarten lassen ( unbest .

Art ) non prornettere , gegenwärtig via , die Zeitum -

stände le oiroo8taniro äs ' tompi , noch kaum tol ' mmut»

gppsns , Krieg Zuorrs , hartnäckig ( unglücklich ) llrsa -

stroso , wodurch ( durch welcben ) Land xsoso , sosehr

mitgenommen werden ( so viel leiden ) solli iu tsnto ,

Erfolg 8n( ; o6sso , so günstig ( zu sehr entsprechend )
troono Vor! ' i8pc >nclent6 , ( Ihren Erwartungen ) n8-

xottativ ! , , der Unternehmung ( in der Unter n e h m u n g)

intrspro8s , vorhaben ( g e n e i g t seyn zu versuchen )
iiiolinsr tontsro . .

Zweifeln änbilsre , keineswegs Kw, sich finden (zei¬

gen ) pro8ontsi8i , ( einige ) clo' , Käufer oomprstore ,
aber in», wenigstens per lo mono , müssen oonvonii - o, zu¬

gestehen avvoick »ro , ihnen ( diesen ) » guo8ti , Zahlungs¬

frist ro8p>ino , von cli, weil Kiaooko , ( jetzt ) sl pro8onte ,
werden 688oro ( gegenw . Z ) , hier gni , äußerst »S8»l ,

selten rsno , das baare Geld il oontsnto . Wenn aber 8o

iier -ö, sich nicht stoßen ( Ihnen nicht mißfällt ) » ou

stispiaooio , dieser ( ein solcher ) wlo , Umstand mroo -

8tsnr : 8, und verzichten wollten ( und wollten sich ge -

dulden ) nssientul ' e, aus Vorschuß kern

Arges dabey sehen nvn veckeroi inaonvenianw , schicken

rnanstgro , die Parthie la xsrtita , angezeigt ( von wel¬

cher ) onsto , ( Sie mir melden ) gooennsro , auch

glaube ich ( n n d glaubte wohlauch ) bonsnco , ( kön¬

nen ) Grund haben »von rgZiono <li, versprechen puomot -

toro , ein ziemlicher Nutzen un 8nNoivnte prositw .



Von mir aus wird Nichts unterbleiben , um das Ge¬

lingen dieses Geschäftes nach Ihrem Wunsche zu erzielen .
Wegen der Preise darf ich nicht übersehen / anzuzeigen /
daß der höchste Anbot für . . . Leinwänden . . . Thlr . das
Stück seyn dürfte .

Für jeden Fall wollte ich Ihnen rathe »/ Anfangs nur
einen Versuch mit einer kleinen Parthie , allenfalls nur
von . . . Stücken zu machen / oder einen günstigern Zeit¬

punkt abzuwarten .
Ich stelle es Ihrer Einsicht anheim / über alles das /

was ich Ihnen hierüber sagen zu muffen glaubte / zu ur¬

theilen / und ersuche Sie zu glauben , daß ich in jedem Be¬

trachte Ihren Vortheil thätigst beherzigen werde.

Uro . 138 .
A. . . . .

Mit allem Vertrauen in Ihre werthe Freundschaft
erlaube ich mir mich wegen einer sehr dringenden Angele¬
genheit au Sie zu wenden , und Sie zu ersuchen , mir ganz
aufrichtig Ihre Meinung über dortigen Herrn I, . . . mit¬

zutheilen ,
Derselbe ist mir eine bedeutende Summe für an ihn

geschickte Waaren schuldig , aber anstatt diese Parthie nach
unserm Einverständnisse zu berichtigen , und eine aus ihn
laufende , von ihm schon angenommene Tratka von . . Rthl .
einzulösen , zieht er immerfort noch verschiedene Betrage
auf mich. Ein solches Verfahren kann nicht umhin , bey
mir Verdacht zu erwecken , der sich nur noch mehr bestärkt
durch die Nachrichten , die mir von seinem unordentlichen
unbesonnenen Lebenswandel zugekommen sind,
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Vs » mir aus V» 1 mio oanro , unterbleiben vssero

0MMS8S0, um das Gelingen zu erzielen per 5»»- r-iiesvire ,
das Geschäft I ' akkaro , nach a soooncla äi , Wunsch äe8i -

äerio . Wegen ker rigusräo äi , Preis xre ^iio , nicht

dürfen non äovsre , übersehen äimentioare , hoch granäe ,
' Anbot ollerta , seyn dürfte ( seyn wird ) Thaler svuä «,

das Stück la xsi-r-s.
Für In, jeder Fall o^ni es8v , wollen volors , rathen

L0n8igliar6 , Anfangs in priuoipic », einen Versuch machen
tür NNL prova , allenfalls i ' orss , mir 8olsmenw , oder

opgure , abwarte » attenäer «, Zeitpunkt xunlo , günstig
lavorevole . . .

Anheimstellen rimettere , Einsicht duon Ztnck ^»«, zu

urtheilen il äoviäervi , über 8U, alles das was guanto ,

glauben müssen crväerlrens , hierüber gui , sagen 68porre ,
und inentl - o, beherzigen aver s auore , in jedem Be¬

trachte in oZni ocoorrenna , Vortheil vantagZio .

Mo . 138 .

Sich erlauben o8gro äi , sich wenden rivolgor8i , Angele¬

genheit eiroostanLa , sehr dringend obs molto n»i proms ,

und ( um Sie zu bitten ) onäa xregarvi , Mittheilen

äiro , aufrichtig siuvorainsnte , Meinung opinions , über

A riguaräo äi , Herr Zignor , dortig Nogo - iants äella

vv8tra oittä . ^ ^
Derselbe II ineäesimo , schuldig seyn anäar äobiwes

äi , bedeutende Summe 8 » mma raAguaräavolö , für per ,

Waare marco , an ihn geschickte ( von mir empfan -

qene ) . — Aber anstatt Invooo , berichtigen saläare ,

Parthie Partita , nach i » eonkormitä äi , Einverstandniß

aoooräo , einlösen ( erlöschen ) 68tin8u6, ' v ( eine

Tratte , welche lauft ) oorre , ( auf ihn - " und

trägt ) portare - , ( schon seine Annahme ) saootia -

Lionö , zieht er immerfort ( fä hrt er fo r t ) « onnnuars ,

( zu ziehen ) 61 vaisisi , auf mich für verschiedene Be-

träge vario 8c »mme. Verfahren proesäers , nicht um¬

hin können zu erwecken non potsrs non sooitars , in Mir

leinigen ) äsl . Verdacht 808petw , nur noch mehr v»sp -

piü , sich bestärken lorMaarsi , durch äa , Nachricht nott -

-ria, zukommen xervanire , der Lebenswandel ä moäo 6»

vivere ^ unordentlich srsZolato , unbesonnen imxruäsnts .
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Schenken Sie mir also ganz reinen Wein ein, und

sagen Sie mir , ob diese Gerüchte Glauben verdienen , und
ob meine Zweifel gegründet seyen . Sie kennen ihn für
jeden Fall genau , und ich bin überzeugt , daß Sie aus keine
Weise für einen Menschen Rücksichten haben werden , der

sie vielleicht nicht verdient , zum Nachtheile eineö Ihrer
alten Freunde , der Sie angelegentlichst ersucht , ihn, wenn
Sie können , durch Ihre Berichte vor Schaden zu bewah¬
ren. In dieser Erwartung grüße ich Sie herzlich .

Uro . 139 .

Antwort .

Das Zutrauen , das Sie in meine Freundschaft fetzen,
legt mir die Verbindlichkeit auf , mit Ihnen aufrichtig zu
seyn, und Ihnen mit dem wahren Eifer eines Freundes zu
rathen , sich ja nur sobald Sie können von aller Verbin¬

dung mit Herrn N. loszureißen .
Ihre Unruhe seinetwegen , und die Unordnung , der

man ihn beschuldigt , sind leider nicht ohne Grund . Die

Unbesonnenheit , mit welcher er geflissentlich seinem Sturze
entgegen gehen zu wollen scheint , und wie er sein Vermö¬

gen , das übrigens nicht unbedeutend war , vergeudet , hat
ihm hier seinen ganzen Kredit benommen , so daß Niemand

mehr etwas mit ihm zu thun haben will ; auch sollen seine
sämmtlichen Schulden schön sein Vermögen übersteigen , folg¬
lich sieht man seinem nahen Falle ' entgegen . Ich rathe Ihnen
demnach eifrigst , nicht einen Augenblick mehr zu versäumen ^
diese Nachricht möglich zu benützen , denn jeder Aufschub
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( Belieben Sie also , ich bitte Sie , mir

qanz reinen Wein einzuschenken ) üir oanäiüa -

menw ob so, Glauben verdiene » inerrtoi - locke , diese

Gerüchte ootali vooi , gegründet seyn esser - o konclato ,

Sweifel cinkbio . ( Sie sind in dem Falle ) os8o ,

ihn genau bor. , zu kennen oono8oero , überzeugt seyn «8-

80l oerw , auf keine Weise in voran mocko , Rücksichten

haben svov ckoi rigusrcki xov, ein Mensch 80AgoNd , viel¬

leicht korso , nicht verdienen ( unwürdig seyn ) oE - o

lmmoritovolo äi g. o. , zum Nachtheile a xr - oZinck ^o,

einer Ihrer alten Freunde un vostro voookio smioo , an¬

gelegentlichst ersuchen 8eon8iursro , bewahren sarantrro

können vawro , durch von , Bericht svviso , vor «ckaden

ZaII' inoorvero soinZurstanienro in Huslolre xerckita .

Nro . 13S .

Fittrauen oontiäonrrs , setzen cko^nav rixorre , in in,

auflegen impoi - o , Verbindlichkeit ohkli ^, aufrichtig

seyn ossor 8INV6VO, rathen avvortivo s, Eifer -iolo , wah¬

rer Freund vorn amio », sich losreißen äisrmxoAnorsr cki,

sobald 008t wsro olro . alle Verbindung ognr raxporto

Unruhe inguiotuckino , seinetwegen a 8N0 riZusrcko ,

Unordnung äi8orüino (v- Z. ) , beschuldigt seyn « EU

rsociow/leider xnr troxxo , nicht ohne Grund seyn non

inoneur cki knnckamonto . Unbesonnenheit 800N8lckoi' a-

ie - ^a, gefliffentlich äi xvvl ' 08iw , scheinen sembrar . sei¬

nem Sturze entgegen gehen wollen volov »nckar-o ,u

rovina , wie (bleibt aus) verschwenden anckar- ckilsxr -

äsnäo , daS Vermögen le ksvoltö , übrigens xer - altro ,

nicht unbedeutend oon8ickeval,ile . benehmen »oomoro . hier

so nur tglmenw , der Kredit i! crocktto , daß el >6 , Nie¬

mand ni8snno , zu thun haben wollen volev svov » tsre ,

mit ihm von 6880 lui . - - Auch sollen ( Man glaubt

auch daß ) die sämmtlichen Schulden la M088- , cko ckg.

bitt , schon übersteigen oominoiaro a 8ori >s88ar ' o, das

Vermögen le ssoolis , folglich oasieolre , dem nahen Halle

entgegen sehen nroveckoro vioino laoockula ckruno . Dem¬

nach Onä ' ö oke , rathen ooiisiZliaro , eifrigst eon tutto

il sor vovo, versäumen perckoro , Augenblick rnonikmw , zu

benutzen a prostuar - o cki, möglichst « xo^brlo , Nach¬

richt avviso (v. Z. ) , denn Aiaoclrö , Aufschub xror oga,
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könnte Ihnen gefährlich werden . Noch hoffe ich, daß Sie
sich vor Schaden werden verwahren können ; wenn' s aber
nicht so wäre , und Sie hier den Beystand eines Freun¬
des benöthigen , so biete ich Ihnen von diesem Augenblicke
meine Dienste an , und versichere Sie , daß ich mit allem
Eifer für Ihr Bestes bemüht seyn werde , wie es die be¬

sondere Freundschaft mit sich bringt , mit welcher ich bin.

140 .
W. . . . .

Herr N. in P. sagt mir mit seinem Schreiben vom
. . . dieses , daß er mit seinem bisherigen Correspondenke »
nicht mehr zufrieden sey, und folglich an eine Veränderung
denken muffe . Er ersucht mich daher , ihm mein Zutrauen
zu schenken , und mit ihm in Verbindung zu treten , und

stützt sein Gesuch auf die gute Empfehlung , die mir von

Ihnen seinetwegen ertheilt werden würde .
Da ich diesen Freund noch gar nicht kenne , und die

Klugheit mir anräth , in solchen Fällen auf meiner Huth zu
seyn, so erlaube ich mir Sie zu bitten , mich über den Cha¬
rakter und das Vermögen dieses Mannes aufrichtig zu ver¬

ständigen , und welche Summe Sie glauben , daß man
ihm anvertrauen könne. Ihre Redlichkeit und Freundschaft
für mich ist mir bekannt ; folglich bleibt mir kein Zweifel ,
daß Sie mir nicht unverhohlen alles sage » werden .
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können xotvrv (an; . Art . gegenw. Zeit ) , gefährlich werden

clivenir xerivolo80 . Hoffen 8xvraro , können xowro ,

noch sneoru , sich verwahren Zsi - sntirsi äo , Schaden

vgnl äsnno , ( aber wenn dieses nicht wäre ) be-

nöthigen ovvv IiisvAno ili (Verb. Art , erste halbverg. Zeit) ,

ein Freund un guslvbv smivo , so (bleibt auk' ), anbieten

viLirs , von diesem ?lugenblicke an k!n ä' ors , Dienst

ssrvißio , und versichern Sie verto , ( daß ich besorgen

werde ) provurarv , ( jeden Ihrigen Vortheil )

vsniEl0 ' ( mit allem demjenigen Eifer ) --vlo,

( den mir dictirt ) clettar s , ( die besondere

Freundschaft , die ich für Sie hege ) vi xrokesso .

^ ro . 140 -

Herr II SiZnor lbi. , sagen bizniiivars evv. , daß er

nicht mehr zufrieden sey ( zu nicht finden sich mehr

zufrieden ) finden ti - ovaro, zufrieden vontenw von , der

bisherige Correfpondent il sollte » voirvsxonüvntv , ( und

zu müssen er folglich denken ) folglich gninüi .
denken xonssro , Veränderung vsnZismvvto . ( Er be¬

gehrt rivbieäsrv , daher 3 tsl vMvtto , m e i n Z u tr a ll e n

vonilclvnria , u m onllv , treten vntrar , mit ihm rn

seaolni in , Verbindung corso ä' sMi - i , stützen sxxoA -

Lime , Gesuch äomancts , auf 8N, Empfehlung inkorins -

iriono (v. Z. ) , ( die ich würde können über ihn är

lui , erhalten vivvvvrs , bey Ihnen ) xrosso ü» vor .

Da ich nicht kenne vonosvvi - v ( Ovr, ) , noch snoors »

dieser Freund il suclüotto sirznore , anrathen vonkÜAliaro

( 6 er . ) , Klugheit P>ruclvn2s , auf seinerHuth seyn xrovve -
äere slla sua sioure ^ira , ein solcher Fall ral « ineontro ,

sich erlauben zu bitten aräirv xre ^sre , aufrichtig verstän¬

digen voler Aenuinsments intormare , über <li , Charak¬

ter earattere , Vermögen lavoltä (o. Z. ) , dieser Mann il

ineässilno , welche Summe gual vomrns , Sie glauben

( glauben würden ) man ihm kö n n t e vertrauen

tiüare . Bekannt seyn V88vr noto gcl UNO, Redlichkeit p»ra -

bitä , Freundschaft amivisiis , für vvrso äi , folgUch oo-

siobv , bleiben rimsnerv , Zweifel clubbio , daß Ädie Mir

seyn werden ( daß Sie nicht seyen zu äußern

sich ) 6886rs per 68tvrnor8i von uno , alles unverhohlen

( mit aller Aufrichtigkeit ) von Mtta mnvvritä .



2» 4

Rechnen Sie zugleich darauf , daß es gänzlich verschwiegen
bleibt , falls Ihre Schilderung von ihm ungünstig ausfiele .
In ähnlichen und andern Fällen zu Gegendiensten bereit ,
bestätige ich neuerdings die Versicherung meiner Freund¬
schaft und Hochachtung .

Kro . 141 .

Antwort .

In Antwort Ihres Werthen vorn 2b. v. M- , worin
Sie sich bey mir um die Umstände des Herrn R. erkundi¬

gen, habe ich das Vergnügen , Sie mit aller Aufrichtigkeit ,
die Sie nur immer von mir erwarten können , zu versichern ,
daß derselbe hier allgemein als ein verständiger , rechtschaf¬
fener , fleißiger Mann geachtet ist, der noch Niemand Ur¬

sache gegeben , sich mit Recht über ihn zu beklagen . Als

solchen habe ich ihn auch jederzeit gekannt , und ich glaubte
ihm dadurch , daß ich ihn in seiner jetzigen Lage an Ihr
Haus gewiesen , einen Freundschaftsdienst zu erzeigen . Ich
für meinen Theil sage Ihnen aufrichtig , daß ich nicht das

mindeste Bedenken trüge , ihm b bis 8000 Gulden Augs -
burger Courant anzuvertrauen .

Sie können sich also ohne die mindeste Scheu mit ihm in

Geschäfte einlassen , und ich bin überzeugt , daß Sie ihn in Er¬

füllung seiner Verbindlichkeiten immer äußerst genau finden ,
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Rechnen Sie zugleich darauf 6ontaw , daß eS gänzlich ver¬

schwiegen bleibt ( daß ich davon werde bewahren

eifersüchtig das Geheimniß ) davon ns , bewah¬
ren oustoäiro , eifersüchtig g6lo8 - nnvnt6 , Geheimniß 8tz-

vrew , Falls nel osso , Schilderung ( Urtheil ) giu -
rtiriio , ausfallen 688616 xer riu86lre , ungünstig non

bsvorsvole . Bereit krönt » semxrv g die Gegendienste
ilricarndio , ähnlich 8imll6 , anderer sltro , Fall ( Ih¬

rige Vorfallen heilen ) V08tr « ooeoren - ie , neuer¬

dings bestätigen rioonkerrnare aä UNO, Hochachtung 60N-

8iclorsriiono .

M- o . 141 .

Bey Einem sich um die Umstände eines Andern erkun¬

digen clomanllare sä uno intorinsrnone «legli s6sri <l!

un altro , das Vergnügen haben goclork lli , versichern ton¬

nen potor a88ioursre , alle Aufrichtigkeit tntto guoll in -

ßonuo oancloro , nur immer mal , erwarten können 1>0-
wr attencler », allgemein geachtet seyn 68861- 6 univor8gl -

inonte i - iguarclsto , als ein Mann OOINVP6r8 »ns , ver¬

ständig intelligente , rechtschaffen 0N68to , steißig inclu -

8tri »8o, noch Niemanden Ursache geben no » llar insi ino -

tivo a elii 8i 8ia cli, sich beklagen lsgnar8i , mit Rechteon

ragione , über ihn ( von seinen Handlungen ) lle '

kstti 8u»i . Als solchen c »n>e tsle , kennen oon »8cere ,

auch jederzeit ^ ur sempre , ( und ich habe geglaubt

ihm zu erzeigen ronlloro , einen wahrenSienst
als Freund un vero 8vrvl2io cla ornico , für den

ich mich bekenne guslo rno ZU ^iole88o ) dadurch ,

daß ich ihn gewiesen ( weisend ihn ) «irrigere ( Oer . )
an r>, die jehige - Lage 1' attnale oeeorrenira . Ich für mei¬

nen Theil so per rno , aufrichtig sagen äir sineersmente ,

nicht daö mindeste Bedenken tragen non ksr mal cliüi -

eoltän , vertrauen lläare , ( die Summe ) ls »Om¬

ina lli . . -
Sie können (k. Z. ) ohne die mindeste Scheu 8en - nrve -

runo 86rupolo , sich in Geschäfte einlassen entrare eon

UNO in corrr8jionclen2a , überzeugt seyn 08860 8ieuro ,

sinden trovai ' 6 . immer 80in ^re , äußerst genau 68stti88i -

mo, die Erfüllung einer Verbindlichkeit 1' imxegno ,
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und mir eö Dank wissen werden , daß ich zu Ihrer Be¬

kanntschaft mit ihm beygetragen habe. Somit habe ich

Ihre Anfrage mit der verlangten Aufrichtigkeit erwiedert ,
und wenn ich sonst noch in irgend etwas dienen kann , so
befehlen Sie mit Ihrem bereitwilligsten .

Nro . 142 .

Nach einer gänzlichen Unterbrechung von mehreren

Jahren gibt mir Herr bl. in N. eine Bestellung , die sich

auf fl belaufen dürfte , und verspricht mir den Be¬

trag nach Verlauf der hier üblichen Zahlungsfrist zu über¬

wachen . Da in dieser Zwischenzeit seine Umstände , die frü¬

her gut waren , sich geändert haben könnten , so ersuche ich

Sie , sich über ihn genau zu erkundigen , und mich hiervon

ehestens zu unterrichten . Rechnen Sie für jeden Fall auf
meine Verschwiegenheit , und daß ich im Gegentheile im¬

mer bereit seyn werde , Ihnen in solchen und andern Gele¬

genheiten zu dienen .

143 .

Antwort «

Die Umstände des Herrn vl. haben sich von Jahr zu

Zahr gebessert , denn seine . . . Fabrik allein wirft ihck jähr¬

lich einen Nutzen von fl. . . . ab. Ich sehe daher keine

Gefahr für Sie , wenn Sie seinen Auftrag ausführen ; im

Gegentheile , ich wünsche Ihnen Glück , daß Sie von nun

an ganz allein alle seine Bestellungen erhalten , wovon

Sie , wie ich nicht zweifle , einen anhaltenden bedeutenden

Nutzen ziehen werden . So viel auf Ihr Angenehmes vom

. . . dieses von Ihrem ergebensten .
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Einem Dank wissen avei - o Ä ssxor Avaäa äi , beytragen

voosivrsrs (unbestimmte Art) , zu ihrer Bekanntschaft mit

ihm s kurvst kurv Irr äi lui vono866N2U . Som° . t re. ktle-

vovi ullkiäito von wtw siuslls inASnuita mi äoman -

äsre , dienen können vslvie aä gAArsäii - v uno , befehlen
vornrmäaio , frey lilleramonto .

Rro . 142 .

( Nach einigen Jahren Unterbrechung je¬

den Geschäfts ) einige Jahre - äouni snni , Unterbre¬

chung interruLlone , jedes Geschäft vAni sUavv , Herr U

8iAnoi - /V. äi IV-, eine Bestellung geben äare nun vorni8 -

siono , dürfte ( kann ) sich belaufen asoenäere n. . . ,

versprechen prometters , Einem den Betrag übermachen

istmborsurk uno von riiriLssv , nach Verlauf der hier üb¬

lichen Zahlungsfrist xasssto cke 8M il wrrninL , vllö stui
sl 8no1 socoräarL . DaSivvomv , Zwischenzeit straNeMsiv ,

Umstand eiroo8tanr ! a, früher sirima , sich ändern können

Potvr essov osnAiato , so (bleibt aus) bitten sireAsro ,

sich über Einen genau erkundigen inkormsrsi 68uttainonts

n viAusräo äi nnn , unterrichten i8truirs UNO äi cj. 6. , ehe¬

stens von pirontexiis . Rechnen (stontare , für jeden Fall
In orzni 6u80 , auf8n , Verfchiviegenheit älaviv ^ionv , und

daß rc. ( und auf die Bereit Willigkeit xronle ^ a ,
mit , welcher ich mir immer werde machen ei »

Vergnügen zu sä , dienen Ihnen aM- aäirvi in )

solche und andere Gelegenheit Limile eä slti -o Inooutio .

jXro . 143 .

Umstand viroo8wnr - a, sich bessern snäar - iniZliorsn -
äv8i , von Jahr zu Jahr ä' snno IN anno , denn Aisvckv ,
nur feine S -. > Fabrik la 5ola ous lsl >l >vivs äi . . . , abwer¬

fen vvnäsio , jährlich annnulmsnto , Ruhen ntilo äi .

Daher Uerviö , Gefahr , ' isviiio , wenn Sie ausführen
Lllüttuaro ( 6 6I . ) > im Gegentheilsnsi , wünschen SUANVSI' 6,
erhalten istooveve , von nun an sininäi innsnsii , ganz al¬

lein voi solo , alle seine Bestellungen I» commi8sion6 äi

tuttv le rneroi alle Ali oovorrono , ( denn ellü , davon

ns , würden Sie ziehen rrsrre ) , anhaltend äure -

vols , bedeutend siAnilivanw , Nutzen vantsAAio . So

viel ll ' rmtv , auf in ri8si08ta äi eoo.
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Kro . 144 .

Ohne Ihrem Werthen beziehe ich michaufmein Jüng¬

stes vom . . . Hiemit ersuche ich Sie bloß für den Fall , als

Herr 5. L. O. , der von hier nach Livorno reiset , zu Ihnen

käme , um Ihnen in seinem und meinem Namen seine

Aufwartung zu machen , denselben als einen meiner besten

Freunde aufzunehmen , ihm auf sein Verlangen mit Rath

und That an die Hand zu gehen , und erforderlichen Falls

wohl auch mit Gelde bis zu einem Belaufe von . . . Tha¬

lern gegen doppelte Quittung zu unterstützen , die Sie mir

zur Last bringen wollen , und wofür ich Ihnen auf Ihre

Anzeige den Ersatz ungesäumt anschaffen werde . Erweisen

Sie mir diesen Gefallen , woran mir sehr viel gelegen ,

und wodurch Sie mich ungemein verpflichten . Jederzeit

zu Gegendiensten bereit zeichne ich mit Achtung .

Mo . 14Z .

Wir besitzen Ihr Werthes vom . . . das uns richtig

zugekommen . Sie äußern sich darin , daß Sie uns nicht

mehr wie sonst Ihre Aufträge auf Nähseide ertheilen

können , indem die Preise davon immer zu hoch stehen .

Nun aber , da die Sammlung vorüber ist , und selbe um

ein Merkliches gefallen sind , erlauben wir uns , uns

Ihrem Andenken neuerdings zu empfehlen . Wir be¬

zeichnen Ihnen angebogen unsere äußersten Preise , und
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Nro . 144 -

Sich beziehen rikei -li si a. — Hiermit ersuche ich Sie

bloß ( Dieses ist nur um Sie zu bitten ) nur8oIo ,

zu a, bitten xrc ^si ' vi , für den Fall , als clio «puskons ,
Herr ii ZiZnor , reisen nach xsrkirc per , kommen um
Jemanden seine Aufwartung zu machen venire a riverir «

uno , in seinem und meinem Namen äs parke sus e mia ,
wohl aufnehmen voler kare buona geevAlienria all uno ,
als einen meiner besten Freunde eome persona a me ea -

rissiina , und erforderlichen Falls rc. re. ( und begün¬
stigen ihn lavorirlo , mit lli , jenem Rath eon -

siKliv (v. Z. ) , und That sjuw , (v. Z. ) , die er
könnte von Ihnen verlange » riebieclere , und

,m Nothfälle sl k>i80Ano , unterstützen ihn assi -

8wrlv , wohl auch mitGelde den snco lli llsnaro ,
bis sino s , Belauf rieorremsa , von lli , Thaler 8Oullo ,

bringen wollen porre sä UNO (k. Z. ) , zur Last s conto ,
auf Ihre Anzeige all ' avviso , ich werde anschaffen ( Sie
werden haben ) ungesäumt 8002a inllugio , Ersatzrim -
llorso . Einem einen Gefallen erweisen nsaro all nno un
atto ll' amivisüa , woran mir sehr viel gelegen ( welcher
Mich sehr drückt ) sebr mylto , drücken premerc , un-

gemein s! 80INM0 Arallo , verpflichten obbliAsiv n>no.
Bereit kronto , jederzeit sempre , zu s, die Gegendienste
il rioamkio , zeichnen 8slutare .

Nro . 14Z .

Besitzen L88ere con . . . , richtig zukommen xcrvenire a
llovere . Darin In easa , sich äußern e8ternsr8i , Einem nicht

mehr wie sonst seine Aufträge ertheilen können non poter - o sä

rrno ultvriormLnts appoggiarc le 8ne commi88ioni , auf
in, Seide 8sts , nähen cuciro , indem die Preise immer zu hoch

stehen akronto äv' pi esni troppo riAvro8i . Ilun aber Ora

portsnw , da vorüber ist die Sammlung ckio lloxo ls isccol -

ta , um ein Merkliches fallen rik >a8sar8i notsbülnenke , sie î
preririi llolle 86w, sich erlauben ( di e s e n u m st a n d benu¬

tzen ) benutzen vsler8i lli , Umstand circo8tsni ?s , um

per , sich dem Andenken Eines neuerdings empfehlen ri -

krc>. 8osr8i nells ruemoria lli uno . Angebogen bezeichnen

8SAnar ^ui SNN6S80, der äußerste Preis il prer ^ o piü mito ,
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wünschen , daß sie Ihnen anstünden . Wenn Sie geneigt wä¬

ren , irgend einen neuen Versuch zu machen / so können

Sie versichert seyn , daß wir alles ausbieten werden um

uns wieder der Ehre Ihres fernern geneigten Zuspruchs zu
erfreuen . Wir zeichnen uns demnach mit der Versicherung

unserer besondern unwandelbaren Ergebenheit .

«i - o. 146 .

Wir bestätigen unser Jüngstes vorn lö . May, auf das

wir noch immer keine Antwort erhalten haben , die wir je¬

doch so sehnlich erwarteten , in der Zuversicht , daß sie mit

einem Ihrer werthen ' Aufträge beschwert seyn durfte .
Damals übersandten wir Ihnen auch einige Muster ,

und schmeichelten uns , daß sie Ihnen anständig seyn wür¬

den. Die freundschaftlichen Äußerungen , womit Sie unsern

Reisenden zu beehren so gütig waren , hatten uns in der Hoff¬

nung bestärkt , daß Sie uns durch baldige Ertheiluug Ihrer

Befehle einen Beweis davon geben würden ; und wir wür¬

den znverläßig auch gesucht haben , sie zu Ihrer vollen Zu¬

friedenheit auszuführen . Wir glauben demungeachtet im¬

mer noch , daß Sie uns nicht ganz vergessen haben werden ,
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wünsche » ä68iäorsr6 ( Oer . ) , daß sie Ihnen anstünden vi

^0888110 convenire . Wenn 0»8v , geneigt seyn trovsr8 !

äi «i >08to s , Versuch machen isrne uns goslelie xruovs ,
versichert seyn riwsner eorto , alles aufbieten mattere
tutto ii i - elo xo88ibüe , um uns rc. ( um zu verdiene »
uns die Fortsetzung Ihrer verehrten Befehle )
sich verdienen meritsrsi , Fortsetzung contiimsmvuo , der

verehrte Befehl II riverito eomsnäo , ( Schluß ) vistints -
mente riversnäovi sismv con invsrisbile sinieinia .

I ^ ro . 146 .

Bestätigen 6onfermsro sä UNO, das Jüngste l ' ulti -

Ms, aus s , noch immer nicht erhalten non I ivevers per -
snco , kein veruno , Zlntwort rmeontro ( obschon wir

sie erwarteten ) obschon «eichene (mit der Verb. Art) ,
vrwarten s ^ xeusre , sv sehnlich von imjrssisnim , Zu¬
versicht Läueia , daß sie rc. rc. ( zu sehen sie beglei¬
tet von ) sehen veäere . begleite » seeomxsgnsre , einet

Ihrer werthen Aufträge Auslebe grsäito vvstro eomsnäo .

( Wir hatten Ihnen übersendet ) übersenden
tl ' 98mettei e, damals ( Mit demselben ) eolls meä68iwa ,
einige Muster slouni osmznorch sich schmeicheln Iu «inAsl - 8i
( 6er . ) , ( daß sie hatten gekonnt Ihnen anstän¬
dig seyn ) anständig seyn eonvenire sä uno . Freundschaft¬
liche Aeußerung äim08trsiston6 äi ooräislö ^Al' ^isiits ,
womit onäe , sv gütig seyn xisoers sä uno , beehre »
ovorsre , Reisender viaggiswl - e, bestärken vonkermsro ,

daß Sie rc. rc. , ( daß Sie nicht würden gesäumt
haben ) säumen tsräsre , zu geben uns davon ir¬

gend einen gualelw , Beweis xruors , mit stü¬
tzen auf unS ( auf einen stützen sxpoMisve sä

rrno , fernere Ihrige Befehle ) ulwrivri vostri

vomsnäi , und wir würden rc. ( die wir z »verkä¬

st ig eei - w , würden gesucht haben ) suchen eeresrü
äi , auszuführen esoguire , zu s , Ihrer vollen Zu¬
friedenheit stivns vo8ti ' s 5oääi8ksirivn6 . Wir glauben
demungeachtet immer noch ( Wir unterlassen nicht
demnngeachtet zu schmeicheln uns ) unterlassen
ev88Srö , demungeachtet xertsnto , sich schmeicheln lusin »

Zsrsi , vergessen äimentiosre , ganz xvi iutiersmenw ,
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und sehen demnach Ihrer gewünschten Antwort nebst dem
kleinen Saldo Ihrer noch immer offenen Rechnung entge¬
gen , indem wir mit aller Bereitwilligkeit zeichnen.

p .

Mannigfaltigkeiten .

Nro . 147 .

Zurücksendung einer Rimesse mit Protest .

Aus anliegendem Proteste ersehen Sie , daß die mir

auf St . Übermächten

fl. . . . nicht angenommen wurden . Ich sende sie Ihnen
deßhalb angebogen mit der Bitte zurück, meine Rechnung
davon zu entlaste », und mir dagegen eine andere bessere
Deckung zu verschaffen .

Nro . 148 .

Antwort .

In Antwort Ihres Werthen vom . . . gestehe ich Ih¬
nen ohne Anstand , daß , so oft Wechsel mit Protest zu¬
rück gesendet werden , ein Girant den andern für den aus¬

drücklichen Betrag und die übrigen dabey angelaufenen Ko¬

sten entschädigen müsse , jedoch nur in dem einzigen Falle ,
daß der letzte Inhaber nicht beschuldigt werden könne, den

Protest nicht in gehöriger Zeit behoben zu haben ; denn

sonst , wenn irgend ein Nachtheil daraus entsteht , fällt er
immer demjenigen zur Last , der den Fehler begangen hat ,
und die Giranten sind von aller Verbindlichkeit losge¬
sprochen .
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